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'20' A n fra JL!!. 
, I 
\1 

der Ahg. B c h n e e b erg er, S i n ger , F r ü h VI i r t h , 

Baria X r 0 n , G s c h w eid 1 und Genossen 

e.rl' don Bundesminister für Inneres, 

botreffend die Zustände in dor :Bczirkshauptnannschaf't Expositur Lilionfe1d~, 

~----

Im Zuge der Besotzung Österreichs durch dao aote Armeo hat sich ein 

ßew:ts8or Sta.rlmdurch den darw.ligenrussisc.hen lfilitärkoIl1Ill8.ndantenzum 

t.o1ter einer Expositur' Lilionfelq. der Bezirkshüuptmannschaft Bt.P61ten­

Land gemacht. " 

Der Name diesos Ma:rmes ist im Zusammol"Jla:1g' mit Dicbstahls- und 
, ' 

, " 

andoren eigentumsgeföhrdenden Handlungon in der Prosse. wiederholt genan...'lt 

wo~en. Er ist durch die österroichischen Behörden längst abgesetzt und 

würd~ durch den Staatsamvalt wegen seiner TatenlänßSt ins Gefängnis go­

'b:raoht und wahrscheinlich auch bereits abgeurteilt ;sein. '\1onn nicht die 

~sisohe Militärkommandantur schützend die Hand über ihn hielte. 1. lßctzte~l Zeit bohaupteteStaxka, vom russischen Militltrkomman­

lai'i'teJll dpn Auftrag zu folgendem Erlasserhrilten zu haben, den or unter 

zahl XI-453/2 an alle :Bezirks-und Gendarmoriepostonkomcandos erllessl 

uAu das Bezirks __ und alle GondoPostcnkommnndösdes politischen 
Bezirkos Lilienfeld. . . . - ., ' 

• . Im No.ohhanee' zum' hlir,>E:i:'lnss Zlc-XI-154 'v,25 ;'2ö1950·bm1oZl.XI-453/1. 
v.28.,.1951 und Zl.XI-689 \1'1:19 .. 10(\1950 bzwo XI.;..6s9!1 v.17.11.1950-ergeht 
äut GZOImd eines konkreten Falles der Auftrag, sofort 
0) boi den Gemoindeämterii und . 
b) bei allen Gasthäusern und privaten Ubernachtungsinsti tut~ll oder 
P.rlvathäusern genauost das Meldewesen zu kontrollieren. 

Es wird neuerlich in_ Eri!:ulorune ß'ebracht, dass sich alle Ausländer, 
ob sie nun ständie im Bezirk wohnen wollen oder ob sie nur auf Urlaub 
1m :Bezirk sioh aufhalton und selbst wenn sie nur eine Nacht sich in einer 
Geme:1ndeauf'ha.lten~ sich sofort bei ihrer Ankunft vor jeder anderen Mel- . 
dUD« beim Bezirksoilitärkommandanten unter Vorlage dorDokumente melden 
mUssen. '- / . 

Die bereits im Postcnl1 ayone sesshaften Ausländer odc~ Staatenlose 
kOImen niäht in Betracht., da sie schon alle rcgis tri ert sind. Nur Neu-

_-hbzukomnon,do. --- -_. ------ -------=-----
We~ters wird im Zuge der zitierten Erlässe in Erinnerung gebracht, 

dass sich alle Personen, die aus eille,r anderen Besatzungszone Österreichs 
im dortigen1ia.yone auf' Urlaub u.nd wenn nur eip.e Uacht aufhru. ten, oder Von 
oiner andoren Besatzuneszone komnend, in Rayone dauernd Aufonthalt nehmen 
wollen, sich ebenfa.l1s vor jeder rmderon Mel9-.unc beim Dezirksmilitär­
kommandanten zu melden haben. Soll'ten bei den nunstattfindonden ttber­
prttfungenAnstände nufta.uchen~ so sind diose sofort zur Anzeige zu b~ingen6 
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geBeiblatt Beiblatt zur Parlanentskorros~~~enzD 25.Juli·195l. 

Dieser Erlass ist nachweislich allen Gendarmer:t.ebeamten des dorti-, 
gen Postens zur Xenntnis,zubrincen. ' 

Äusaerdom hE;\t'derPost"enkoIllr:1andant'über Erhal~ dieses Erlasaea 
eine kurze Bestätißi,.Ulg milier vorzulegenlliI 

Dieser Äll.ftraß des russischen BezirkskoI'.1TI1a."1danten wäre, falls er 

tatsächlich erteilt worden "Wäre, ein flacranter Bruch de!3 Kontrollabkoz;:,·, 

mens, und di~ gefertigten Abgeordneten sO~Vlie ihre politischen Freunde 

,_ würden keinen Augenblick zöe.ern, in der nächsten Uationalratssitzunß" ' 

ei~en Protest einzubringen, der die Äufmerksan*eit derYeltöffentlich­

keit auf einen derartigen neuen Ägressionsakt lenkt. 

Die anfra~ndenAbgeordneten ha~en jedooh 10 Fall Starka den Ein­

druok, dass er fälschlich seine eigenen ,A,nordllllllgen als Anordnungen der. 

ru.ssisohen Besatzungsmacht ausgibt ~ 

Es erscheint dnher no"twendiß', dass die österreichischenBohördon 

vorerst feststellen, ob die russische Besatzungsmacht tn.tsächlioh dem 

wegen verbrecherischer IIandlllngen nach österreichischem Geset.z zu verfol,­

aenden Starka. den Auftrag gegeben hat,. diesen Erlass herauszugeben .. 

Die gefertigten AbGoordnoton richten daher an den Herrn ~undos­

minist er für Inneres d.ie nrl,chstohenden 

~ fra ß e n $ 

1.) Ist der Herr Bundesminister bereit, 'bein sowjetischen Hooh­

komoissar b~. b~im, verantwortliohen sowjetischen K0mmandanten für lUc;",::_­

österreich feststellen zu lassen, ob der erwähnte Auftrag ~um Bruch des 

Kontrollabkommens tatsächlich von der russischen Besatzungsmacht erteilt 

wurde b;w" von ihr verantwortet wird? 

2.) \1olohe Schritte gedenkt der Herr Bundesminister für Inneros 

zu unternehmen, damit HerrStn.rkn. endlich dorth;i.n kOOl'lt, wohin rmn in 

Ös'terroiohPersohon brinrrt, die sich strafrechtlioher Verfohluncen 

sohuldig gerJacht haben 'oder solcher verdächtig sind? . 

3.) Ist der Herr Bundosmnister für Inneres -bereit. dem Hohen 

Haus einen Berioht über den 'Erfolg seiner Schritte zu erstatten? 

..... -------
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